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L A N D R A T S A M T  A I C H A C H - F R I E D B E R G  

 
 
 

AL/SG: SG 23 - Kreisjugendamt 

Aktenzeichen:  

Aichach, den 24.03.2025 
 

S i t z u n g s v o r l a g e    

 

Drucksache: 23/061/2025 - öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen 

Jugendhilfeausschuss 24.03.2025   

 
 
Betreff: 

 

Jugendhilfeplanung;  
Bedarfsplanung "Stütz- und Fördergruppe" an der Edith-Stein-Schule 

 
 
Anlagen 

 
  

---   

 
 
Hinweis auf frühere Beratungen und Beschlüsse: 
 

--- 
 
 

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 

 

1. Gesamtkosten:     
    Mittel stehen zur Verfügung   Verwaltungshaushalt  
    Mittel stehen nicht zur Verfügung   Vermögenshaushalt 
2. Deckungsvorschlag: 
      

3. Folgekosten:       
    Personalkosten:       
    Sach- und Unterhaltskosten:       
    Finanzierungskosten:       
    Sonstiges:       
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Sachverhalt: 

 
Die Zusammenarbeit zwischen der Kinder- und Jugendhilfe und den beiden Förderzentren im 
Landkreis Aichach-Friedberg, Vinzenz-Pallotti-Schule und Edith-Stein-Schule, hat sich in den ver-
gangenen Jahren erfolgreich weiterentwickelt. 
 
Der Verwaltung liegt gegenwärtig ein Antrag der Edith-Stein-Schule vor, das Angebot am Schul-
standort, um eine (offene) Stütz- und Förderklasse zu erweitern. Hierbei handelt es sich um ein 
schulisches Angebot des sonderpädagogischen Förderzentrums in enger Kooperation mit der Kin-
der- und Jugendhilfe. 
 
Im Schuljahr 2024/2025 besuchen 200 Schülerinnen und Schüler das Förderzentrum. Die Förder-
schwerpunkte Lernen, Sprache und sozial-emotionale Entwicklung stehen im Zentrum der päda-
gogischen Arbeit. Die Schulleitung berichtet von einer steten Zunahme von Kindern und Jugendli-
chen mit einer defizitären sozialen und emotionalen Entwicklung. Hierzu zählen Schülerinnen und 
Schüler mit u.a. sozialen Anpassungsstörungen, aggressiven Verhaltensweisen, hochbelasteten 
Familiensituationen und Angststörungen. Durch den alleinigen Besuch des Förderzentrums kann 
diesem erhöhten Förderbedarf jedoch nicht begegnet werden. Diese Schülerinnen und Schüler 
benötigen eine tragfähige und flexible pädagogische Unterstützung, die einen fest strukturierten 
und engmaschigen Rahmen gewährleistet. 
 
Die Etablierung einer Stütz- und Förderklasse oder eines vergleichbaren Angebots setzt einen 
Planungsprozess voraus, der zunächst den Bedarf in Zusammenarbeit mit allen Beteiligten eruiert. 
Nach abgeschlossener Bedarfsplanung können Maßnahmenvorschläge erarbeitet und die finanzi-
ellen Rahmenbedingungen beschrieben werden. 
 
Perspektive: 
In Zusammenarbeit mit der Schulleitung und der Regierung von Schwaben prüft die Verwaltung 
den Bedarf einer Stütz- und Förderklasse oder eines vergleichbaren Angebots an der Edith-Stein-
Schule. Dabei sind die finanziellen, personellen und räumlichen Ressourcen vor Ort zu berücksich-
tigen. 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Jugendhilfeausschuss beauftragt die Verwaltung mit der Bedarfsplanung einer Stütz- 
und Förderklasse an der Edith-Stein-Schule. Die Ergebnisse sind dem Jugendhilfeaus-
schuss zur weiteren Entscheidung vorzulegen. 
 
 
 
Haberle, Markus  
 
 


